
Altgold / Bruchgold, Zahngold – Dentalreste, Gold- & Silbermünzen,
Brillantschmuck / Juwelen, Antikschmuck & Taschenuhren,

Barrengold / Silber, Marken- & Nobeluhren

ANKAUF
Höchstpreise und direkt bar!
Kostenlose Bewertung – keine Gebühren

UHRENB
ATTERIE

-

WECHSE
L

5,- €

UHRENA
RMBÄND

ER

INKL. EIN
SATZ

10,- €

Marktplatz 4, 63065 Offenbach amMain
Telefon: 069 - 93996551, E-Mail: info@side-juwelier.com

Weiter Filialen:
Rathausplatz 1, 61348 Bad Homburg • Schweizer Str. 54, 60594 Frankfurt/Main

Elisabethenstraße 7, 64283 Darmstadt

Altgold / Bruchgold, Zahngold – Dentalreste, Gold- & Silbermünzen,
Brillantschmuck / Juwelen, Antikschmuck & Taschenuhren,

Barrengold / Silber, Marken- & Nobeluhren

GOLD
ANKAUF
Höchstpreise und direkt bar!
Kostenlose Bewertung – keine Gebühren

UHRENB
ATTERIE

-

WECHSE
L

5,- €

UHRENA
RMBÄND

ER

INKL. EIN
SATZ

10,- €

Wir vermissen dich!
Wir nehmen Abschied von unserem
geliebten Ehemann, Schwager, Opa

und Schwiegervater

Dirk Ohlerich
* 24.08.1942
† 22.04.2024

Familie Ohlerich & Prade
In stiller Trauer:

Schutzbaumstraße 50,
63073 Offenbach am Main

Geschäftsführer Matthias Pfaff

Heute finden Sie bei uns
folgende Beilagen:

(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Prospekte die ankommen!ProspektopMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Offenbach: Waldstraße 226 - Telefon 069 85008-0
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr

Prospekte, die ankommen!Prospekte die ankommen!

40. BRÜDER GRIMM
FESTSPIELE

AMTL. BEKANNTMACHUNGDER STADTOFFENBACHAMMAIN

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament am 09.06.2024
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Stadt

Offenbach und deren Wahlbezirke wird in der Zeit vom 21.05.2024 bis
24.05.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Wahlamt, Rathaus,
3. OG, Berliner Straße 100, 63065 Offenbach am Main, für Wahlberechtigte
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der
Zeit vom 20.Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 24.05.2024 bis
12.00 Uhr, beim Wahlamt der Stadt Offenbach, Rathaus, 3. OG, Berliner Stra-
ße 100, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in der kreisfreien Stadt Offen-
bach durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der Stadt Offen-
bach oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs.
1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der
Europawahlordnung bis zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist ge-
gen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung
bis zum 24.05.2024 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung,
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder
der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstan-
den ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 07.06.2024, 18.00 Uhr, beim Wahlamt der Stadt Offenbach
mündlich (nicht telefonisch), schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtig-
ter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-einen amtlichen Stimmzettel,
-einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
-einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist,
versehenen roten Wahlbriefumschlag und
-ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens amWahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl
einer anderen Person erlangt hat.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Offenbach am Main, den 30. April 2024
Magistrat der Stadt Offenbach
gez. Dr. Felix Schwenke
Oberbürgermeister

Mitmachen - Mitspielen - Mitgewinnen

Jackpot: 720 Euro
Die Spielregeln: Schreiben Sie die Lottozahlen inklusive Superzahl, die am Samstag ermittelt
werden, in die unten dafür vorgesehenen Kreise. Jetzt müssen Sie entscheiden: Suchen Sie
entweder aus dem linken oder dem rechten Feld die zu den gezogenen Zahlen gehörenden
Buchstaben. Diese dürfen nur aus einem Feld stammen. Für die Superzahl dagegen gilt: Sie
darf entweder aus dem linken oder aus dem rechten Feld stammen. Versuchen Sie dann, aus
den gefundenen Buchstaben ein Wort zu bilden. Ab einem Wort mit vier Buchstaben besteht
die Chance auf einen Gewinn. Folgende Preise sind Woche für Woche ausgesetzt: Für

1 Wort mit vier Buchstaben 10 Euro
1 Wort mit fünf Buchstaben 15 Euro
1 Wort mit sechs Buchstaben 20 Euro
1 Wort mit sieben Buchstaben Jackpot (mindestens 25 Euro)

Gehen zu den einzelnen Gewinnkategorien mehrere richtige Lösungen ein, entscheidet das
Los. Gewinngelder, die nicht ausgespielt werden, weil keiner das entsprechende Wort ge-
funden hat, verfallen nicht. Sie werden in der folgenden Woche dem Jackpot zugeschlagen.
Hat der Jackpot 1000 Euro überschritten, werden in dieser Woche 1000 Euro für das Wort mit
den meisten Buchstaben ausgezahlt (Losverfahren).
Die Lösungen müssen bis zum kommenden Mittwoch, 10 Uhr, in der Redaktion der OFFEN-
BACH-POST, Waldstraße 226, 63071 Offenbach oder per E-Mail: jackpot@op-online.de (Wich-
tig: Als Betreff die Anzahl der Buchstaben und das Lösungswort, z. B. 6 Muster, nach der Ziffer ein
Leerzeichen) eingetroffen sein. Name und Anschrift der Gewinner dieses Spiels werden am
Donnerstag kommender Woche veröffentlicht. Die Gewinner wenden sich bitte an red.sekre-
tariat@op-online.de oder 069 85008-223. Noch ein Hinweis: Der Rechtsweg bei diesem Spiel ist
ausgeschlossen.

Wort mit vier Buchstaben: FÄHE
Gewinner: Michael Rotard, 63486 Bruchköbel

Wort mit fünf Buchstaben: FINTE
Gewinner: Antje Maxeiner, 63263 Neu-Isenburg

Wort mit sechs Buchstaben: KEIN LÖSUNGSWORT
Gewinner: KEINER

Wort mit sieben Buchstaben: KEIN LÖSUNGSWORT
Gewinner: KEINER

Als Lösungen sind nur Wörter zugelassen, die im „Online-Duden“ unter www.duden.de fett-
gedruckt im alphabetischen Stichwortverzeichnis zu finden sind. Alle anderen Wörter sowie
Abkürzungen und Wörter mit ß und Akzentzeichen werden nicht berücksichtigt. Umlaute
gelten als ä, ö, ü und nicht als ae, oe, ue. Am Lotto in der OFFENBACH-POST darf sich jeder,
auch mit mehreren unterschiedlichen Lösungen gleichzeitig, beteiligen. Jedoch muss jedes Lö-
sungswort separat, mit Namen und Adresse des Einsenders versehen, bis zum Abgabetermin
bei der OFFENBACH-POST vorliegen. Ausgenommen von diesem Spiel sind lediglich Mitarbei-
ter des Pressehaus Bintz-Verlages und deren Angehörige.

Der Verlag beachtet bei der Speicherung und Verwendung der Daten die einschlägigen da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die Daten werden nur für die Zwecke des Gewinnspie-
les erhoben und verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben.

Lottozahlen: Superzahl:

O B W F K Z PE N I S R A T

D H U L C G M
8 9 10 11 12 13 14

1 2 3 4 5 6 7

O B W F K Z P
15 16 17 18 19 20 21

V J Y X Q Ä S
22 23 24 25 26 27 28

I N E Ö T A R
29 30 31 32 33 34 35

Ü U H D G C L
36 37 38 39 40 41 42

E N I S I N E
43 44 45 46 47 48 49

1 2 3 4 5 6 7

V J Y X Q Ä S
8 9 10 11 12 13 14

I N E Ö T A R
155 166 177 18 19 20 21

Ü U H D G C L
22 23 24 25 26 27 28

E N I S I N E
29 30 31 32 33 344 355

D H U L C G M
366 377 38 39 40 41 42

E N I S R A T
43 44 455 466 477 48 49

in derL O T T O
Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und
sich auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Spende schenken,
Spende wünschen

… und damit die Welt ein
klein wenig besser machen.

©
D

a
n

ie
la

G
ie

rs
ch

m
a

n
n

/m
e

d
ic

a
m

o
n

d
ia

le

Wir unterstützen Frauen und Mädchen
in Kriegs- und Krisengebieten.
Spendenkonto/IBAN:
DE92 3705 0198 0045 0001 63

www.medicamondiale.org/geschenkspende

8 Freitag, 10. Mai 2024

Offenbach-Post, 10.05.2024


